
 
 

 

IHK-Gremium  
Fürth 

Protokoll der Ausschusssitzung des IHK-Gremiums Fürth 
Mittwoch, 02. April 2025, 15:00 – 18:00 Uhr  

Bruder Spielwaren GmbH + Co. KG, Bernbacher Straße 98, 90768 Fürth 
 

TOP 1 Begrüßung 
Dr. Christian Bühler, Vorsitzender IHK-Gremium Fürth  

TOP 2 Seit 50 Jahren eine starke Marke aus Fürth  
Rundgang BRUDER Spielwaren GmbH + Co. KG 
Paul Heinz Bruder, Geschäftsführender Gesellschafter  
 
Agile Produktions- und Logistikkonzepte 
Prof. Dr. Peter Schuderer, FAPS-IPC GmbH 

TOP 3 Gemeinsam unternehmen wir Verantwortung 
Markus Lötzsch, Hauptgeschäftsführer IHK Nürnberg für Mittelfranken 

TOP 4 Bericht aus der IHK-Geschäftsstelle 
Dr. Maike Müller-Klier, Leitung IHK-Geschäftsstelle Fürth  

TOP 5 Austausch zu aktuellen Themen 
Mitglieder des IHK-Gremiums  

TOP 6 Verschiedenes 

 

1. Begrüßung 

 

Der Vorsitzende Dr. Christian Bühler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gremiumsmitglieder 

sowie die Gäste der Sitzung und dankt dem Gastgeber und Referenten. 

 

2. Rundgang BRUDER Spielwaren GmbH + Co. KG 

 

Paul Heinz Bruder, der kaufmännische Leiter Dr. Weigand und eine Mitarbeiterin führen 

durch den Betrieb.  

 

Agile Produktions- und Logistikkonzepte  

 

Professor Peter Schuderer zeigt auf, wie BRUDER mittels Logistik Wettbewerbsvorteile 

generiert. Laut Herrn Bruder ist die Logistik, sowohl intern als auch in Bereich Auslieferung, 

ein relevanter Kostenblock. 

Das Institut (FAPS) war seit 2005 mit studentischen Gruppen für Technologietransfers im 

Betrieb, auch wenn der Schwerpunkt normalerweise eher im Bereich Automotive liegt. Die 

Herausforderung des aktuellen Logistikprojekts war die zeitliche Entkopplung von 

Produktion und Verkauf. Die Lösung ist ein Mix aus angepasster Produktion und einem 



großen Fertigwarenlager (Präsentation anbei). 

 

3. Gemeinsam unternehmen wir Verantwortung 

 

Markus Lötzsch erklärt Rolle und Bedarf der IHK. Kern der IHK ist der Gedanke, aus 

Betroffenen Beteiligte zu machen („Selbstverwaltung der Wirtschaft“). Dafür steht auch 

Markenkern „Gemeinsam unternehmen wir Verantwortung“. 

Er führt aus, dass die seit 2008 exorbitant zunehmenden Berichtspflichten eine Folge des 

Vertrauensverlusts aus der Finanzkrise sind, seitdem besteht ein Misstraue gegenüber der 

Wirtschaft. Ein Ziel der Interessensvertretung ist u.a., eher Berichtspflichten zu verringern, 

dafür die Haftung bei Verstößen zu erhöhen. 

 

Paul Heinz Bruder ergänzt mit einem Beispiel aus Tschechien, dass die als Zwangs-

mitgliedschaft diffamierte IHK-Organisation eine enorm wichtige Rahmenbedingung für die 

deutsche Wirtschaft ist. 

 

4. Berichte aus der Geschäftsstelle 

 

Dr. Maike Müller-Klier berichtet über den geplanten Themenworkshop für das Gremium am 

15. Mai (Einladung folgt). 

 

5. Austausch der Gremiumsmitglieder 

 

Entfällt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit. 

 

  

Nächste Termine: 

15.5.2025 Themenworkshop 

04.6.2025 Gremiumssitzung 

 

 

Fürth, den 09.04.2025 

 

Vorsitzender  Dr. Christian Bühler  

Erstellt von Sabine Fröhlich 


